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Entgeltordnung für die Überlassung der Turn-
halle der Grundschule Altstadt Lößnitz 

Ende der öentlichen Bekanntmachungen 
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5  Bleibt der Nutzer mit der Zahlung seiner finanziellen Ver-
pflichtungen ganz oder teilweise im Rückstand, so kann 
die Stadt Verzugszinsen in Höhe von 2 v.H. über dem je-
weiligen Basiszinssatz verlangen. 

 

§ 3 Entstehung der Zahlungspflicht 
1  Das Entgelt entsteht mit der Inanspruchnahme der Turn-

halle. Die Entgelte werden am Tag der Nutzung fällig.  
2  Bei Nutzungen über mehrere Tage oder wiederkehren-

den Nutzungen über einen längeren Zeitraum sind die 
Entgelte für den jeweils vereinbarten Zeitraum im Voraus 
zu entrichten. Bei Nutzungen über einen längeren Zeit-
raum wird das Entgelt nach Monaten erhoben. Dieses 
Benutzungsentgelt ist für den jeweiligen Monat am 3. 
Werktag des Monats fällig. 

3  Die Stadt kann bei einzelnen Nutzungen eine Vorauszah-
lung des Entgeltes verlangen. Ein entsprechender Nach-
weis der Einzahlung ist vor dem Betreten der Turnhalle 
vorzuweisen. 

4  Werden Nutzungszeiten überzogen bzw. die Nutzung auf 
andere Räume ausgedehnt, die über den gültigen Miet-
vertrag hinausgehen, erfolgt eine Nachberechnung. 

 

§ 4 Entgeltschuldner 
1  Entgeltschuldner ist der Antragsteller. 
2  Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 

 

§ 5 Befreiungen vom Entgelt 
Entgelte nach § 2 dieser Entgeltordnung werden nicht erho-
ben bei Benutzungen oder Veranstaltungen der Stadt 
Lößnitz, Veranstaltungen der im Stadtgebiet befindlichen 
Schulen sowie Veranstaltungen der im Stadtgebiet befindli-
chen Kindertagesstäen.  
 

§ 6  
In begründeten Einzelfällen kann der Bürgermeister der 
Stadt Lößnitz Ausnahmen von § 2 dieser Entgeltordnung 
zulassen. 
 

§ 7 Inkrafreten 
Diese Entgeltordnung tri am 01.08.2023 in Kraft.  
 

Lößnitz, den 15.08.2023 
 
 
 

Alexander Troll Siegel 
Bürgermeister 
 
Anlage 1 zur Entgeltordnung der Stadt Lößnitz für die 
Überlassung der Turnhalle der Grundschule Altstadt 
 

Tarife für die Benutzungsentgelte pro Stunde 

Vereine aus Lößnitz erhalten im Trainingsbetrieb in den Tari-
fen A und B eine Ermäßigung von 50 %. 
Generell wird eine Mindestentgelt von 5,00 € pro Mietver-
trag erhoben. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Der Stadtrat der Stadt Lößnitz hat in seiner Sitzung am 
12.07.2023 folgende Entgeltordnung für die Überlassung 
der Turnhalle der Grundschule Altstadt Lößnitz erlassen: 
 

§ 1 Grundsätzliches 
1  Die Turnhalle der Grundschule Altstadt dient in erster 

Linie der Durchführung des Schulsports. Auf Antrag 
kann die Stadtverwaltung Nutzungen zulassen, die dem 
Vereinssport und sonstigen gemeinnützigen Zwecken 
dienen.  

2  Die Nutzung der Turnhalle während der Ferienzeiten ist 
untersagt. Ausnahmen bedürfen der vorherigen Einwilli-
gung durch die Stadtverwaltung Lößnitz. 

3  Die Stadt Lößnitz erhebt für die Überlassung der Turn-
halle der Grundschule Altstadt Lößnitz Entgelte. 

 

§ 2 Benutzungsentgelt 
1   Die Höhe der Benutzungsentgelte richtet sich nach 

Tarifen. Die Betragshöhe je Tarifgruppe ist in der Anlage 
zu dieser Entgeltordnung festgesetzt. Die Anlage ist 
Bestandteil dieser Entgeltordnung. 

2  Tarif A gilt: 
 bei Veranstaltungen oder Benutzungen von Kinder- und 

Jugendgruppen bis 18 Jahre (bei Mischgruppen mind. 
75% Anteil Kinder und Jugendliche), die dem Vereins-
sport oder sonstigen gemeinnützigen Zwecken im Sin-
ne der Abgabenordnung dienen und kein Eintrisgeld 
für Besucher erhoben wird. 

 

 Tarif B gilt: 
 bei Veranstaltungen nach Tarif A für erwachsene Nut-

zer (bei Mischgruppen weniger als 75% Anteil Kinder 
und Jugendliche)  

 

 Tarif C gilt: 
 für gewerbliche oder private Benutzungen oder Nutzer 

sowie alle sonstigen Benutzungen oder Nutzer, die 
nicht unter die Tarife A oder B fallen. 

 

 Kultur- und Sportvereine aus der Stadt Lößnitz erhalten 
im Trainings- und Spielbetrieb in den Tarifen A und B 
eine Ermäßigung in Höhe von 50%. 

3  Generell wird ein Mindestentgelt von 5,00 € pro Miet-
vertrag erhoben. 

4  Neben dem Benutzungsentgelt in Form der Tarife ent-
sprechend Abs. 1 sind vom Nutzer alle Kosten für weite-
re Aufwendungen die veranstaltungsbedingt anfallen 
und nicht ausdrücklich von der Stadt Lößnitz übernom-
men werden, zu tragen.  

 Weitere Aufwendungen sind u. a. (nicht abschließend):  
· Auf- und Abbau (Bestuhlung u. ä.), 
· Kosten für Zusatzreinigung, die aufgrund eines er-

höhten Bedarfs angefallen sind,  
· Brandschutzwachen,  
· Sanitätsdienste,  
· Bewachungsdienste,  
· weitere externe Kosten, die aufgrund der Veranstal-

tung entstanden sind.  
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Nr. Raum 
Größe 
in qm Tarif A Tarif B Tarif C 

1 
Turnhalle der 
Grundschule 224 

           
3,00 € 

           
7,00 € 46,00 € 



Der Stadtrat beschließt, der STEG GmbH den Auftrag für die 
Programmbegleitung im Bund-Länder-Programm „Leben-
dige Zentren“ LZP  zu erteilen und beauftragt den Bürger-
meister mit dem Abschluss eines Vertrages. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  15  Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:   0  einstimmig angenommen 
 

Ab sofort hat die Stadt Lößnitz folgende Stell-
flächen zu vermieten:  
 

· Parkplatz an der Putzwolle 
· Korbgasse: 2 Wohnmobilstellplätze 
· Garagenhof Schneeberger Straße:  
 3 Motorradstellplätze 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bie an Marcus Koschnicke, 
Sachgebiet Liegenschaften, Tel. 03771/5575-24 oder  
E-Mail m.koschnicke@stadt-loessnitz.de 
 

Aktuell wird noch ein stalicher Nadelbaum für die weih-
nachtliche Gestaltung des 
Marktplatzes gesucht!  
 

Folgende Voraussetzungen 
sollte er erfüllen:  
 

· Höhe:  
 ca. 10,0 m bis 14,0 m 
 

· Ausladung  
 ca. 4,0 m bis 5,0 m 
 

· Standort mit Kran zu-
gänglich – Besichtigung 
seitens des Bauhofs mög-
lich 

 

Wer einen Baum mit den 
genannten Gegebenheiten 
abzugeben hat, der meldet sich gern direkt im Bauhof 
telefonisch unter 03771/56576-12 oder per E-Mail an  
stadtbauloessnitz@web.de. 

Die nächste öentliche Sitzung des Stadtra-
tes findet am Miwoch, den 04.10.2023, um 
18:00 Uhr im Bürgerhaus – Ratssaal EG sta.  
 

Die Tagesordnung finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Lößnitz sowie an der Bekannt-
machungstafel am Rathaus.  

Stadtratssitzung im Oktober 

Im öentlichen Teil der 43. Sitzung des Stadt-
rates am 06.09.2023 wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst: 

Freie Stellplätze 

Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2022 des Eigenbetriebes „Fernwärmeversorgung der 
Stadt Lößnitz“, Beschluss-Nr. SR/2023/0046 
Der Stadtrat der Stadt Lößnitz stellt gemäß § 95a der Sächs-
GemO i. V. m. § 34 der SächsEigBVO den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2022 01.01.2022 - 31.12.2022  des Ei-
genbetriebes Fernwärmeversorgung der Stadt Lößnitz fest. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  15 Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:   0 einstimmig angenommen 
 
Beschlussfassung zur Entlastung der Betriebsleitung für 
das Wirtschaftsjahr 2022 des Eigenbetriebes „Fern-
wärmeversorgung der Stadt Lößnitz“, Beschluss-Nr. 
SR/2023/0047 
Der Stadtrat der Stadt Lößnitz erteilt nach § 95a der Sächs-
GemO i.V. mit § 8 Abs. 2 Nr.2 der SächsEigBVO die Entlastung 
der Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 2022. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  15  Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:   0  einstimmig angenommen 
 
Beschlussfassung zur Verwendung des Jahresüberschus-
ses des Eigenbetriebes „Fernwärmeversorgung der Stadt 
Lößnitz“ aus dem Wirtschaftsjahr 2022, Beschluss-Nr. 
SR/2023/0048 
Der Stadtrat der Stadt Lößnitz beschließt, von dem 

einen Betrag von 41.580,04 € (bruo vor Abzug Kapitaler-
tragssteuer und Solidaritätszuschlag) an die Stadt Lößnitz 
auszuschüen. Der Betrag ist spätestens am 31.12.2023 fäl-
lig. Der Restbetrag in Höhe von 418.517,67 € soll für weitere 
Investitionen des Eigenbetriebes in dessen andere Gewinn-
rücklagen eingestellt werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  15  Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:   0  einstimmig angenommen 
 
Beschlussfassung zur Programmbegleitung im Bund-
Länder-Programm „Wachstum und nachhaltige Erneue-
rung“ WEP  für das Fördergebiet „Wohngebiet an der 
Lessingstraße“ in Lößnitz, Beschluss-Nr. SR/2023/0049 
Der Stadtrat beschließt, der STEG GmbH den Auftrag für die 
Programmbegleitung im Bund-Länder-Programm „Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung“ WEP  zu erteilen und beauf-
tragt den Bürgermeister mit dem Abschluss eines Vertrages. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 15  Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:   0  einstimmig angenommen 
 
Beschlussfassung zur Programmbegleitung im Bund-
Länder-Programm „Lebendige Zentren“ LZP  für das För-
dergebiet „N*Historische Altstadt“ in Lößnitz, Beschluss-
Nr. SR/2023/0050 

Weihnachtsbaum gesucht 

AUS DEM RATHAUS 
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AUS DEM STADTRAT 



Seite  4 

AUS DEM RATHAUS Önungszeiten  
der Stadtverwaltung 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 
  13:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 
  13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
 

Telefon:   03771/5575-0 
 

E-Mail:   mail@stadt-loessnitz.de 
 

Notrufe 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Lebensbedrohliche Notfälle:  112 
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
 

Apotheken   0800/0022833 
  www.aponet.de 
Giftnotruf  0361/730730 
Polizei   110 
Polizeirevier Aue  03771/120 
 

Entstör- und Havariedienste 
Fernwärme  0174/9798606 
einsEnergie (Gas) 0371/451444 
MitnetzStrom 0800/2305070 
ZWW  03774/1440 
ZAST  03771/450390 

Impressum 
Herausgeber 
Stadt Lößnitz, vertreten durch den Bürgermeister 
Alexander Troll 
 

Redaktion/amtlicher Teil/Anzeigen 
Hauptamt der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 1, 08294 Lößnitz, Tel: 03771/5575-31,  
E-Mail: b.lohse@stadt-loessnitz.de 
Die in den Beiträgen von Vereinen und Verbänden 
geäußerten Meinungen müssen nicht die Meinung 
der Redaktion widerspiegeln. Verantwortlich für den 
Inhalt der Anzeigen ist der Anzeigenauftraggeber.  
Es gilt die aktuelle Anzeigenpreisliste. 
 

Druck 
Druckerei und Verlag Mike Rockstroh,  
Schneeberger Str. 91, 08280 Aue-Bad Schlema 
 

Lektorat 
Textbasis S. Schmidt, Johannisstr. 1, 08294 Lößnitz 
 

Vertrieb  
Verlag Anzeigenbläer GmbH Chemnitz,  
Brückenstr. 15, 09111 Chemnitz 
Auflagenhöhe: 4.300 Stück 
Erscheinung: i.d.R. zum letzten Freitag im Monat 
durch kostenlose Zustellung an alle Haushalte der 
Stadt Lößnitz und ihrer Ortsteile.  

Die nächste Ausgabe des Lößnitzer  
Heimatblaes erscheint  

am  27. Oktober. 
Der Einsendeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist  
am 12. Oktober, 12:00 Uhr.  

Auf stolze 30 Jahre kann die Bau- und Möbeltischlerei Siegfried 
Flöter, Inh. Frank Rehm zurückblicken. Der Familienbetrieb wird 
milerweile in der drien Generation geführt. Bürgermeister Ale-
xander Troll beglückwünschte den Inhaber Frank Rehm persönlich 
und überbrachte einen Blumengruß verbunden mit den besten 
Wünschen des Lößnitzer Stadtrates. 
Herzlichen Glückwunsch ebenfalls an Herrn Carsten Vogel. Die 
Zimmerei im Ortsteil Aalter feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.  
25-jähriges Gewerbejubiläum feiert in diesem Jahr auch Christoph Keßler als 
Geschäftsführer der Keßler Bautenschutz GmbH. Die Firma ist kompetenter An-
sprechpartner beim Erstellen, Prüfen und Montieren von Betonbauteilen. 
Gratulieren konnte Bürgermeister Alexander Troll auch Herrn Martin Werner als 
Geschäftsführer der stratec Industrieboden GmbH, welche seit 10 Jahren im 
Ortsteil Aalter ansässig ist. Die Firma hat sich auf das Polieren und Veredeln von 
Betonoberflächen und anderen Untergründen spezialisiert. 
Wir bedanken uns bei allen Unternehmern für Ihr Engagement zum Wohle der 
Stadt Lößnitz und wünschen Ihnen sowie Ihren Familien für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit sowie weiterhin viel Erfolg und zufriedene Kunden. 

Wir feiern die 400. Ausgabe unseres Amtsblaes und 
nutzen dies, um einen kleinen Einblick hinter die Kulissen 
zu geben. 
 

Damals & Heute 
· 24.01.1991, Erste Ausgabe:  
 Redaktion & Historisches Herbert Göppert (bis 2018 , 
 Zusammenstellung Helmut Nießalla 
· 23.02.2005, Ausgabe 170:  
 Zusammenstellung Ulrich Pommer 
· 04.12.2008, Ausgabe 216:  
 Zusammenstellung Mahias Rockstroh 
· 29.06.2011, Ausgabe 249:  
 Das Bla erscheint mit 4 Farbseiten 
· 27.08.2021, Ausgabe 375:  
 Redaktion & Zusammenstellung Bianca Lohse 
· 29.04.2022, Ausgabe 383: Das Bla ist nun komple 

farbig gedruckt und der Innenteil aufgefrischt.  
· 27.01.2023, Ausgabe 392: Das Bla erscheint mit 

neuer Titelseite. 
 

Daten & Fakten 
· Seit 1991 wurden fast 5.000 Seiten erstellt 
· 12 Ausgaben pro Jahr, zwischen 8 und 20 Seiten 
· Aktuelle Auflage: 4.300 Stück 
· Kostenfreie Zustellung an alle Lößnitzer Haushalte 
· Vereine und Interessengemeinschaften können sich 

ohne Entgelt präsentieren 
· Anzeigenschaltung für Unternehmen möglich 
 
 

Bei allen Fragen rund um unser „Lößnitzer Heimat-
bla“ ist die zuständige Sachbearbeiterin Bianca 
Lohse für Sie telefonisch unter 03771/5575-31 oder 
per E-Mail unter b.lohse@stadt-loessnitz.de erreich-
bar. 
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Gewerbejubiläen Juli bis September 2023 

400. Ausgabe des Lößnitzer Heimatblaes 
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Anzeigen: 

Zur Tradition geworden - Besuch bei 
den Hühnern 
Beim täglichen Spaziergang gibt es für 
die Senioren der Tagesstäe ein lohnendes Ziel. Unsere 
Hühner! Die Tagesgäste konnten beobachten, wie sich aus 
den Küken araktive Jungtiere und später ausgewachsene 
Hühner entwickelten. Natürlich  gibt es auch einen stolzen 
Hahn. Wenn die Senioren sich dem Freigehege nähern, lau-
fen die Hühner schon zum Gier, denn sie wissen, es gibt 
gleich etwas Leckeres. Die Freude ist auf beiden Seiten 
groß: Bei den Senioren, die füern, und beim lieben Feder-
vieh, das sofort zu picken beginnt. 

Johanniter-Tagesstäe „Am Berg“ Lößnitz, Ringstraße 11 
Es stehen noch freie Plätze zu Verfügung! 
Servicenummer: 03771 366266 

AUS DER BIBLIOTHEK 

Lößnitzer Heimatbla—September 2023 

Stadtbibliothek Lößnitz 
Marktplatz 13 (Bürgerhaus), 08294 Lößnitz 
Tel.: 03771 - 55 75 50 & 55 75 58 
bibliothek@stadt-loessnitz.de 
www.loessnitz.bbopac.de 
           

     Mehr als nur Bücher! 
Önungszeiten 
 

Dienstag  10:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag  10:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr  

 Ecke im Oktober 
     

   Basteln für  
 Herbst & Winter Th

em
en

 

Der Medienkauf wird gefördert : 

 

 

 

 

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermiel auf der Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes. 

SENIOREN 

Johanniterhaus „Am Berg“ Lößnitz 
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SCHULANFANG 2023 
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Vorstellung unserer Ganztagesangebote 
Zum Schuljahresbeginn waren wir zum Tag 
der oenen Tür an der Grundschule Neu-
stadt und haben dort unsere Ganztagesan-
gebote GTAs) vorgestellt, welche wir die-
ses Jahr für die Grundschüler der Schule 
anbieten.   
Einige unserer GTAs sind: 

· Strategiespiele 
· Kreativwerksta 
· Kinderyoga und Entspannung 

 

Mit dem neuen Schuljahr starten auch 
wieder unsere tollen, vielfältigen Projekte, an denen unsere 
Kinder teilnehmen können: 

· Frühmusikalische Erziehung für die Kinder ab 3 Jahren 
bis Ende Vorschule 

· Vorschulschwimmen für unsere Vorschüler (jeden 
Montag) 

· Spiel mit dem Ball mit dem SG Nickelhüe Aue e.V. 
(jeden Dienstag und Freitag für die Vorschüler und ab 
2024 für die Fünfjährigen) 

· Logopädie und Frühförderung gehen auch wieder los 
· Projekt „Aktiv gegen Gewalt“ für die Kinder ab der 2. 

Klasse (jeden Montag, einmaliger Aufbaukurs in Klasse 
3 und 4  mit dem Gewaltpräventionszentrum VAP e.V.  

 

Nach den Ferien ist vor den Ferien!  
Die ersten Schulwochen sind schon wieder vorbei und die 
Herbstferien stehen vor der Tür! Damit keine Langeweile 
aufkommt, haben wir uns von der Kita Knirpsenland wieder 
ein buntes Ferienprogramm ausgedacht. 
Starten wollen wir mit einem spannenden Rätseltag. Auch 
ein Murmelbahntag steht auf dem Programm, bei dem jedes 
Kind eingeladen ist, seine eigene Bahn mitzubringen. Aus-
flüge unternehmen wir in den Minikrabbelzoo Schneeberg 
und in die Erzgebirgshalle, wo wir uns sportlich beim Kegeln 
betätigen. 
In der zweiten Ferienwoche unternehmen wir einen Wander-
tag. Passend zur Jahreszeit basteln wir mit Herbstmateria-
len getreu dem Moo „Wir gestalten unseren Herbst bunt“. 
Einen Tag stellen wir unsere Backkünste unter Beweis und 
an einem anderen Tag stellen wir Pizza selbst her. Ein be-
liebter Ferienabschluss ist der Besuch des mobilen Kinos in 
unserer Einrichtung. Natürlich darf hier auch Popcorn nicht 
fehlen! 
Unsere Klassen 2-4 nutzen die zweite Ferienwoche für einen 
Aufenthalt im Waldschulheim Conradswiese. Bei Spiel und 
Spaß stehen Wanderungen und das spannende Erkunden 
des Waldes und der Natur im Vordergrund.  
 

Die AWO Kita Knirpsenland 
wünscht allen Kindern tolle ... 
 

Wir freuen uns und halten Sie mit einer monatlichen 
Fotodokumentation auf dem Laufenden! Bleiben Sie 
gespannt! 
 
Das Team der AWO Kita Knirpsenland 

KITAS & SCHULEN 

Aus Kinderhort Altstadt wird  
„Muhme-Kids“ 
 

Willkommen, liebe Kinder, im neuen 
alten Hort! 
 

3 Jahre haben wir sehnsüchtig gewar-
tet. So lang dauerte die Sanierung der Grundschule Altstadt 
Lößnitz einschließlich Hortbereich und Turnhalle. 
Viele Kinder sind in dieser Zeit ein- und ausgegangen. Doch 
eines haen wir immer im Hinterkopf: Irgendwann geht es 
zurück in den Obergraben. Und wenn es so weit ist, werden 
sich nicht nur die Räumlichkeiten verändert haben. 

Schon vor dem Umzug 2020 in das 
Gebäude der Grundschule Neustadt 
war klar: Nach der Sanierung etablie-
ren wir nicht nur einen neuen Na-
men, sondern auch ein neues päda-
gogisches Konzept. 
Die letzten 3 Jahre haben gezeigt, 
dass sowohl unsere Kids als auch 
das pädagogische Personal frischen 

Wind benötigen. Wir haben also angefangen, unsere Räume 
und Gruppen „zu önen“. Weg von starren Strukturen und 
festen Tagesabläufen! Die Kinder mussten lernen, den Alltag 
ihren Bedürfnissen entsprechend zu gestalten. Das war gar 
nicht so einfach. Natürlich achteten sie weiterhin auf Regeln. 
Die flexiblere Tagesstruktur verschate ihnen allerdings 
mehr Möglichkeiten bei der Gestaltung ihrer Freizeit. 
Nach 3 Jahren Probe haben wir dieses „kindzentrierte päda-
gogische Konzept“ in den sanierten Räumen der Grundschu-
le Altstadt zum Leben erweckt. So entstand beispielsweise 
ein Kreativzimmer, welches reichlich Inspiration bietet, um 
der Kreativität freien Lauf zu lassen. Ein Bauzimmer lässt 
Kinderträume wahr werden: Endlich riesige Bauwerke er-
schaen, ohne diese am gleichen Tag wieder abbauen zu 
müssen. Ein Mehrzweckraum für Tanz und Bewegung durfte 
in der Planung natürlich nicht fehlen. Diese und einige weite-
re Räume repräsentieren unseren neuen Hort, welchen wir 
passend zu unserer Heimatstadt in „Muhme-Kids“ - Kinder-
hort Altstadt umbenannt haben.  
 

Wir freuen uns nun riesig auf die kom-
mende Zeit. Auch wenn wir uns 
schweren Herzens von Frau Waltraud 
Siegert als Kollegin verabschieden 
müssen. Diese geht ab September in 
ihren wohlverdienten Ruhestand. 
Zum Glück bleibt sie uns als Vereins-
vorsitzende erhalten! Wir bedanken 
uns im Namen aller Kinder, welche 
seit Beginn ihrer Arbeitszeit den Hort besucht haben, für die 
vielen tollen Stunden, das erlernte Wissen und die trösten-
den Worte. Wir Erzieherinnen werden dich, liebe Walli, als 
Kollegin sehr vermissen! 
 

Den Schulanfängern wünschen wir natürlich einen guten 
Schulstart! Wir freuen uns auf viele neue Kinder, welche un-
seren Hort jeden Tag aufmischen werden. 
 

Team des Kinderhortes Muhme-Kids, Kinderhort Altstadt 

AWO Kita Knirpsenland Muhme-Kids 



Rückblick auf unsere Sommerferien 
In den Sommerferien haen wir jede Woche 
einen anderen Höhepunkt geplant. Bei dem 
Wasserspiele-Tag ging es um Geschicklichkeit bei verschie-
denen Spielen rund ums Wasser. Zum Kino-
Tag ließen sich alle bei kleinen lustigen Fil-
men das leckere Popcorn schmecken.  

Zum Farben-Tag hörten die 
Kinder die Geschichte von 
Elmar und die Geschichte 
vom Farbenmonster. An-
schließend wurden Beutel und Tücher kun-
terbunt gestaltet.  
Musikalisch wurde es am Musiktag. Nach-
dem die Kinder verschiedene Instrumente 

kennengelernt haen, konnten sie sich ein eigenes Instru-
ment bauen.  
Zum Abschluss der Feri-
en ging es auf große 
Tour. Mit dem Rucksack 
auf dem Rücken erkun-
deten die Kinder Wald 
und Wiesen und ließen 
sich unterwegs das Miagessen schmecken.  
Wir wünschen allen ein spannendes neues Kindergartenjahr 
mit vielen tollen Erlebnissen. Den Kindern, die in die Schule 
gekommen sind, wünschen wir viel Spaß in der Schule und 
viel Freude beim Lernen.  

FSJ/BFD 
Wir haben ab September eine Stelle für ein „Freiwillig sozia-
les Jahr“ frei.  
Wer noch etwas Zeit braucht, um sich beruflich zu orientie-
ren oder in einen sozialen Beruf reinschnuppern möchte, 
kann sich gerne bei uns oder unserem Kooperationspartner 
Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ bewerben.  
Auch für den „Bundesfreiwilligendienst“ sind wir Einsatzstel-
le und arbeiten mit dem Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ zu-
sammen. Erwachsene ab 27 Jahren können sich im Haus-
meisterbereich, Gartenbereich oder Hauswirtschaftsbereich 
neu orientieren oder Überbrückungszeiten sinnvoll füllen.  
Wir haben ab sofort eine Stelle frei.  
Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.kindervilla-pusteblume.de 
 

Das Team der Kindervilla „Pusteblume“ mit dem Lößnitzer 
Waldkindergarten „Waldstrolche“ und der Vorstand der 
„mit Kind“ –  Familieninitiative Lößnitz e.V. 
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„mitKind“–Familieninitiative Lößnitz e.V.  Grundschule Lößnitz Neustadt 
Tag der oenen Tür an der Grundschule  
Am 28.08.2023 lud unsere Einrichtung zum Tag 
der oenen Tür ein. In vielen Räumen sowie auf 
dem Schulgelände konnten sich die Besucher 
ein Bild über das Leben und Lernen in unserem 
Haus machen. Begleitet wurden sie davon von den Kindern 
der Klassen 3 und 4, die viel von ihrem Alltag erzählen konn-
ten.  
 

Wir stellten die Lehrwerke 
vor und informierten über 
Wege, auf denen die Kin-
der das Lesen, Schreiben 
und Rechnen erlernen. 
Zudem gab es viele Ange-
bote, die vor allem die klei-
nen Gäste zum Mitmachen 
einluden. Sie konnten u.a. 
Murmelbilder gestalten, 
sich an der digitalen Tafel 
ausprobieren und im 
Werkraum unter Anleitung 
elektrotechnische Versuche durchführen. Wer sich sportlich 
betätigen wollte, testete unser Fußball-Dart. 

Vorgestellt wurden eben-
falls die Ganztagsangebo-
te, die an der Schule aber 
auch im Hort der KiTa 
„Knirpsenland“, mit der 
seit vielen Jahren eine 
enge Kooperation be-
steht, genutzt werden 
können: Keyboard erler-
nen, Strategiespiele, 
Schulbibliothek, Yoga und 
Sportförderung, Kreativ-
werksta, logopädische 
Förderung und natürlich 
die kleine Hasenschule, 
um nur einige zu nennen.  

Der Besuch des Elterncafés, das Stöbern in der Schulchronik 
oder ein kleiner Rundgang durch den liebevoll gestalteten 
Schulgarten boten 
Momente der Ent-
spannung.  
Wir danken den Kolle-
ginnen und Kollegen 
vom „Knirpsenland“, 
Herrn und Frau Kirsch 
und der Familie Finke 
für ihre Unterstüt-
zung.  
 
Das Team der 
Grundschule 
Lößnitz Neustadt  



Anzeige: 

MUHME-INFOS 

In Lößnitz tut sich was….  
Mit der Erschließung des Wohngebiets an der Johannisstra-
ße ebnete sich der Weg für einige Häuslebauer. So sieht man 
aktuell bereits drei Einfamilienhäuser (teils noch im Bau) so-
wie ein Mehrfamilienhaus. Das Areal bietet noch Platz für drei 
weitere Bauvorhaben.  

Das Mehrfamilienhaus ist ein Projekt der S & N GbR
(Skotarczak und Neubert) und wird vertreten durch die 
Steinmacher & Lorenz Immoblien OHG. Im Objekt entstehen 
drei 4-Raum-Wohnungen und eine 5-Raum-Wohnung mit 
Wohnflächen zwischen 91,67 und 120,07 m². Es wurden 
nachhaltige Baumaterialien (bspw. Bio-Mineralfarbe, Bio-
Vinylböden) verwendet, eine Luftwärmepumpenzentralhei-
zung integriert und nach KfW-Standard gebaut.  

So entsteht aktuell hocheizienter und moderner Wohn-
raum mit Fußbodenheizung, Badewanne, ebenerdiger Du-
sche, Gäste-WC, dreifachverglaste Fenster, Außenjalousien 
und Balkon/Terrasse. Aktuell kann man sich für die Wohnun-
gen bewerben, denn die Nachfrage ist groß. 
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Baufortschri im Wohngebiet Johannisstraße 

BAUGESCHEHEN IN LÖßNITZ 

35 Jahre Mieter bei der WBG 
Am 01. September 1988 wurde der erste Wohnblock an der 
Lessingstraße fertiggestellt. Die Mieter, die damals einzo-
gen, waren überglücklich über die zu dem Zeitpunkt moder-
nen Wohnungen. Häufig besserte sich deren Wohnsituation 
schlagartig von zwei Zimmern im unsanierten Altbau, 
Plumpsklo auf halber Treppe, als sie eine zentralbeheizte 
Drei- oder Vierraumwohnung in der damaligen Stolzenburg-
straße bezogen, mit einem Zimmer für jedes Kind.  
Frau Rehm, Wohnungsverwalterin bei der Wohnungsbauge-
sellschaft Lößnitz mbH, war auch damals diejenige, die die 
Wohnungen an die neuen Mieter übergab. Sie erinnert sich 
noch daran, dass das Los über die Etage entschied, in der 
man wohnen sollte. Drei unserer heutigen Mieter in der Woh-
nungsbaugesellschaft Lößnitz mbH zählen zu denen, die als 
erste 1988 in das Gebäude einzogen. Aus diesem Anlass be-
glückwünschten Frau Rehm und Herr Geisler, Geschäftsfüh-
rer der Wohnungsbaugesellschaft mbH, Herrn Weidauer, 
Frau Kürschner und Frau Hörnig persönlich am 01. September 
2023 und überbrachten einen kleinen Blumengruß.  

Knapp eine Woche später, am 07. September, konnten schon 
die nächsten langjährigen Mieter, Frau Birgfeld, Herr Flei-
scher und Frau Reißmann beglückwünscht werden. Dabei 
zählt Frau Reißmann statistisch im Unternehmen als 
„älteste“ Mieterin, da ihr die Wohnungsnummer 001 zugeord-
net  wurde. Die Wohnungsbaugesellschaft Lößnitz mbH be-
dankt sich recht herzlich für das Vertrauen, welches diese 
langjährigen Mieter dem Unternehmen entgegengebracht 
haben. Wir hoen, dass sie noch viele Jahre glücklich und 
gesund als Mieter bei uns wohnen. 

Anzeige: 
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Mit Stolz möchten wir berichten, dass 
unser Quartiersmanagement mit sei-
nem Bürger-Servicebüro, gemeinsam 
mit der Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe, ab 01.10.2023 in 
Eigenregie, jeweils ein Büro im sogenannten Ärztehaus Hei-
nestr. 2 in Lößnitz-Neustadt bezieht. 
Die Diakonie Erzgebirge legt damit zwei Kooperationsstellen 
aus den Räumlichkeiten der Sozialstation Lessingstr. 37 in 
den Außenbereich, um eine bessere Erreichbarkeit für die 
Anwohner des gesamten Neubaugebietes sowie von Lößnitz 
und Umgebung zu schaen. 
Auf Grund der zentralen Lage können wir die Angebote und 
Vermilungsmöglichkeiten für die Bürger noch viel besser 
gestalten und im Bedarfsfall kann zeitnah reagiert werden.  
Dafür sprechen auch die dann festgelegten Sprechzeiten 
vor Ort, aber auch die telefonische Erreichbarkeit und somit 
kurzfristige Terminvergabe. Die Hemmschwelle, in den Bera-
tungs- und Vermilungsstellen vorzusprechen, wird dadurch 
geringer, da die Anonymität auf Grund des öentlichen Ge-
bäudes und der Ansiedlung von mehreren Dienstleistern, wie 
der Apotheke, Arztpraxen, Pflegediensten, der Ergo- und 
Physiotherapie und Zahnärzten gewahrt ist.  
Für persönliche Gespräche oder individuelle Anliegen sind 
die Räume auf der Heinestr. 2 ein sehr guter Rahmen, um 
darauf einzugehen und vor allem die 4 Augengespräche zu 
gewährleisten. 
 

Dreh- und Angelpunkt für das Geschehen im Wohngebiet 
bleibt nach wie vor der barrierefreie „Begegnungsraum“ auf 
der Lessingstr. 37. Die Veranstaltungen, Versammlungen 
oder Begegnungen finden auch weiterhin dort für die Ge-
meinschaft sta. 
 

Sprechzeiten bzw. die telefonische Erreichbarkeit zur Ter-
minvergabe wird am bzw. im Gebäude der Heinestr. 2 ab Ok-
tober ausgeschrieben sein. 
 

Informationen zu den öentlichen Veranstaltungen im 
Begegnungsraum  
Ab Ende September sollen regelmäßig Klöppelkurse stafin-
den. Diese wurden in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
Lößnitz-Neustadt, der Volkskunstschule des Erzgebirgskrei-
ses und der Wohnungsgenossenschaft Wismut Lößnitz ge-
plant. Interessierte können jederzeit zum Schnuppern dazu-
kommen. 
 

Alle Informationen bekommen Sie stets im Bürgerbüro 
unter 0173/1702619. 
 

Die Beratungen durch den Hospizdienst Zion finden weiter-
hin jeden 1. Miwoch im Monat ab 14 Uhr sta. 
Die Fotografin stellt ihre Dienstleistung für Passfotos jeden 
letzten Donnerstag im Monat zwischen 11 und 12 Uhr zur Ver-
fügung. 
Zusätzliche Angebote, wie der Besuch der Brillenbauer, das 
Erinnerungsstündchen, Verkaufsangebote oder Feste, wer-
den jeweils weiter gesondert bekannt gegeben. 

Lößnitzer Heimatbla—September 2023 
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Unsere Stadt beherbergt unter der Turmlaterne der St. Jo-
hanniskirche seit 1939 ein einzigartiges Technisches Denk-
mal. Das von der gebürtigen Lößnitzerin Clara Pfauter zur 
700-Jahrfeier der Stadt gestiftete Bronzeglockenspiel wurde 
1938 in der weltbekannten Apoldaer Glockengießerei Franz 
Schilling & Söhne gegossen. Zu den Besonderheiten gehö-
ren die 5 verschiedenen Spielmöglichkeiten, darunter der 
Notenrollenabspielautomat oder das künstlerische Hand-
spiel am Stockspieltisch. 
Durch Traktieren (Anschlagen) der 23 Holzstäbe werden die 
über Drahtzüge verbundenen Klöppel der 23 Bronzeglocken 
bewegt und vereinen sich zu einer einzigartigen Melodie. 
„Das Handspiel am Stockspieltisch erfordert viel Gefühl, 
Übung, Geduld und musikalisches Verständnis“, weiß Glo-
ckenspielerin Barbara Schöberl. Geübt werden konnte bisher 
nur direkt in der Spielstube, was bedeutete, dass immer die 
ganze Stadt zuhören durfte. 
Vor Jahren kam Schlossermeister Frank Schöberl auf die 
Idee, ein „mobiles Glockenspiel“ maßstabsgetreu nach Origi-
nalvorgaben zu erschaen und fand für das Projekt enga-
gierte Mitstreiter. Metallbauermeister Christian Schöberl 
fertigte mit seinem Vater das Instrument aus Edelstahl an 
und baute die Mechanik ein. Tischlermeister Günter Vodel, 
Schatzmeister im Verein Lößnitzer Bronzeglockenspiel, 
schuf die 23 gerundeten Holztasten des Stockklavieres nach 
dem berühmten Original. 
 „Ich war sehr gut mit 
Frank befreundet und er 
begeisterte mich gleich 
für die Idee. Der Sound 
der Bronzeglocken wur-
de aufgenommen und 
auf den eingebauten Sampler (Sammler) abgelegt“, erklärt 
Stefan Günther. Der Chef der Powertechnik Lößnitz baute 
zusammen mit Sohn Thomas u.a. ein passendes Soundmo-
dell in das Gehäuse ein. So können beim Anschlagen der 
Holztasten des Stockklaviers die Originaltöne der Bronzeglo-
cken erklingen.  
Das „mobile Glockenspiel“ wurde zum Kellerfest in der Alten 
Werksta der Schlosserei C.A. Seinige vorgestellt. Natürlich 
stand ein Foto vom leider am 16.4.2023 viel zu früh verstor-
benen Frank Schöberl auf dem Instrument, der die Fertigstel-
lung zum Glück noch erleben konnte. Ziel war und ist es, jun-
ge Nachwuchsspieler zu gewinnen. Derzeit gibt es neben 
Kantor Martin Seidel noch drei Glockenspieler in Lößnitz. „Wir 
planen in diesem Schuljahr mit den Neuntklässlern der Ober-
schule Lößnitz einen Projekag, bei dem das „mobile Glo-
ckenspiel“ zum Einsatz kommen wird“, blickt Frank Rother, 
Vorsitzender des Vereins Lößnitzer Bronzeglockenspiel e.V. 
voraus.  
Das „mobile Glockenspiel“ ist im Proberaum der Schlosserei 
untergebracht und soll in Zukunft auch außerorts – zum Bei-
spiel zu Konzerten – mitgenommen werden, um das zweitäl-
teste Bronzeglockenspiel Deutschlands und den einzigartig 
silbrigen Klang der 23 Bronzeglocken noch bekannter zu ma-
chen.                 Bild & Text: Karina Kartach 

Mobiles Glockenspiel für die Stadt soll Nach-
wuchsspieler begeistern 

Quartiersmanagement Lößnitz Neustadt 



Familienzentrum „Patchwork“  
(im Bürgerhaus) Tel.: 0174/3095250  
 
 

Önungszeiten:  
Mo. Di. und Do.  9:00 – 13:00 Uhr 
Spiel– und Krabbelgruppe, Mo, Di und Do ab 09:00 Uhr, Wo-
chenbeitrag 2,00€ 
                               
          
 
 

Geburtsvorbereitungskurse und Rückbildungsgymnastik 
mit Hebamme Kerstin Fieback 
Anmeldung unter Tel. 0173 3763052 
  
 
 
 

An- und Verkauf für Kindersachen  
Rudolf-Weber-Straße 6, Tel. 0174 3095215 
Önungszeiten:  Mo, Mi       10:00 - 15:00 Uhr 
                                Di, Do         10:00 - 17:00 Uhr 
  
 
 
 

Sozialprojektzentrum „Rotes Haus“, Auer Straße 12  
Önungszeiten: Mo-Do 08:30-14:00 Uhr, Fr 08:30-13:00 Uhr 
Tel. 03771 595465; Fax 03771 595467 
Internetecke, Bewerbungs- und Schreibservice 
  
 
 
 

Möbelkiste, Rudolf-Weber-Straße 9, Tel. 0176/49667146 
Önungszeiten: Mo, Do 11:00-16:00 Uhr, Mi 10:00-15:00 Uhr 
Wenn Sie Möbel und andere Sachen spenden wollen, ver-
einbaren Sie einen Termin unter der Tel.-Nr. 03771 595465.  
Die Abholung bei Ihnen ist kostenlos. 
  
 
 
 

Spendensammelstelle Aue, Tel. 03771 259335 
Önungszeiten: Mo, Di, Do 09:00-13:00 Uhr  
Kleiderkammer für Bedürftige: Wenn Sie Kleidung, Spielsa-
chen usw. spenden möchten, können Sie diese in unserem 
HELPHAUS, Mielstraße 45, Aue, abgeben. 
  
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten! 

HELP e.V. 

Schneeberger Str. 60  
08294 Lößnitz  
Telefon: 03771 35046 
Email: oaseloessnitz@blaues-kreuz.de 
 
 
 

Önungszeiten:  
Di, Mi, Do  15:00 – 21:00 Uhr 
Fr 15:00 – 23:00 Uhr 
1. und 3. Samstag im Monat  16:00 – 20:00 Uhr  

 
 
 

Outdoor Hula Hoop & Strong Fitness mit Sandy Grüner 
Montags  18:15 – 19:15 Uhr 
Bie 6€ pro Stunde und eigenen Hula Hoop mitbringen. 
Anmeldung unter 0162/2400345 
 
 

Timon Schwab, Leiter Jugendbegegnungsstäe „OASE“ 

Jugendbegegnungsstäe „OASE“ 
Wir waren zum Tag der Sachsen in Aue-Bad Schlema mit 
dabei !                                                                                                                                                                                                                                                      
Vertreter des „Verein der Lößnitzer Heimatfreunde e.V.“ und 
der Jungen Lößnitzer Stadtführer waren im Festumzug zum 
Tag der Sachsen in Aue-Bad Schlema mit dabei. 
Unser Festwagen mit der Nummer 17 war mit dem festlich 
geschmückten Rathausportal und den Stadtführern links 
und rechts auf den Bänken beidseitig vom Portal ein richti-
ger Hingucker.  
In 90 Bildern präsentierten sich am Sonntag, dem 
03.09.2023 Traditions-, Sport-, Tanz-  und Musikvereine aus 
ganz Sachsen mit insgesamt 1800 Teilnehmern. Es war un-
ser Anliegen, mit dem Festwagen auf die  interessante Stadt 
Lößnitz hinzuweisen.  
Der LKW für das Portal wurde uns von dem Lößnitzer Stadt-
rat Clemens Liebscher unkompliziert zur Verfügung gestellt.  
Herr Marco Salzer, der Vater einer Stadtführerin lenkte den 
Festwagen schriweise und sicher durch die Festmeile in 
Aue.  

An dieser Stelle möchte ich auch dem Lößnitzer Bauhof für 
die Befestigung des Portals und der Bänke auf dem LKW 
herzlich danken.  
Es war ein anstrengender und langer Tag für alle Beteiligten, 
denn zum Stellen für den 2,5 km langen Festumzug mussten 
wir uns bereits 10:00 Uhr unweit des Klösterleins Zelle 
treen. Erschöpft und hungrig, aber auch glücklich, waren 
wir 16:00  Uhr wieder zu Hause.  
 
Stei Rathe 
Vorsitzende des „Verein der Lößnitzer Heimatfreunde“ 

AUS DEM VEREINSLEBEN 

Lößnitzer Heimatfreunde 
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Lößnitzer SV 1847 e.V. 
„Urgesteine“ des Lößnitzer Kegel-
sports geehrt 
Zu unserer Abteilungsversammlung Ke-
geln am Freitag, den 18.08.2023, wurde 
nicht nur ein neuer Abteilungsvorstand 
gewählt, sondern auch verdienten 
Sportfreunden für ihre langjährige Treue 
gedankt. Als scheidender Abteilungsleiter wurde ich vom 
Keglerverband Sachsen e. V. beauftragt, die Würdigung ver-
dienter Sportfreunde vorzunehmen: 
 

Die scheidende Kegel-Jugendwartin Karla Reuther wurde für 
ihre 31-jährige engagierte Arbeit im Nachwuchsbereich mit 
der KVS-Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet und übergab 
ihr Amt in jüngere Hände. Sie leitete seit 1992 die Kegelju-
gend als Jugendwartin und trainiert seit 1996 als lizensierte 
Trainerin die Jugendlichen wöchentlich für mehrere Stun-
den. Darüber hinaus steckt sie auch am Wochenende, ge-
meinsam mit ihrem Mann Bernd Reuther, viel Zeit und Herz-
blut zu Jugendwekämpfen in eine gute Kegelausbildung. 
Weiterhin leitete sie jahrelang die Lößnitzer 2. Frauen- und 3. 
Männermannschaft. 
 

Ihr Mann, Bernd Reuther, führte bis zum Jahre 2020 in 38-
jähriger Amtszeit aufopferungsvoll die Geschicke der Sekti-
on Kegeln der BSG Motor Lößnitz bzw. nach der Wende der 
Abteilung Kegeln des Lößnitzer SV 1847 e. V. und übernahm 
weitere Funktionen im Verein. Außerdem war er jahrelang im 
Bezirk Chemnitz und Kreis Aue-Schwarzenberg jeweils als 
Kegel-Damenwart tätig sowie über mehr als zwei Jahrzehnte 
Mannschaftsleiter der 1. Lößnitzer Männermannschaft. An-
lässlich seines 50. Vereins- und Verbandsjubiläums ehrte ihn 
der Keglerverband Sachsen e. V. mit der KVS-Ehrennadel in 
Gold für seine jahrzehntelangen Dienste für den Lößnitzer 
und überregionalen Kegelsport. 
Doch auch andere langjährige Kegler gingen nicht leer aus: 
Der Deutsche Kegler- und Bowlingbund e. V. würdigte acht 
Sportfreunde für ihre unterbrechungsfreie sportliche Aktivi-
tät als Spieler im Wekampfbetrieb des Keglerbundes der 
DDR und des heutigen bundesweiten Nachfolgerverbandes. 
Gut die Hälfte dieser Sportfreunde nehmen noch heute aktiv 
am Wekampfgeschehen teil. Für eine mindestens 40-
jährige Aktivenzeit wurden Lutz Sens 40 Jahre), Frank 
Volkmuth 40 Jahre), Frank Schäfer 44 Jahre) und Detlev 

Skrok 48 Jahre) mit der goldenen DKB-Ehrennadel ausge-
zeichnet. Auf mindestens 50 Jahre Wekampfzeit haben es 
Bernd Reuther 50 Jahre), Rüdiger Haase 54 Jahre), Hans-
Jürgen Stahlke 54 Jahre) und Jürgen Neubert 63 Jahre) 
gebracht, die allesamt mit der DKB-Treuenadel gewürdigt 
wurden. 
 

Nicht zu vergessen sind die Sportfreunde Christa und Achim 
Heublein, die trotz persönlichen Unterbrechungsphasen 
aufsummiert auf 40 bzw. 41 Jahre Wekampfbetrieb kom-
men. Achim Heublein ist mit seinem Kegelbeginn im Jahre 
1958 gleichzeitig ältester aktiver Wekampfkegler unseres 
Lößnitzer SV 1847 e. V. und bestreitet bis heute noch sportli-
che Wekämpfe auf Kreisebene. Beide Sportfreunde werden 
vom Verein separat gewürdigt. 
 

Ich bedanke mich auf diesem Wege im Namen des Präsidi-
ums des Lößnitzer SV 1847 e. V. bei allen genannten Sport-
freunden für ihre jahrelange Treue und aktive Mitgestaltung 
unseres Vereinslebens. Gleichwohl freue ich mich aber auch 
über jeden jungen Sportfreund, der es ihnen gleichtun wird, 
und möchte alle Kegelinteressenten hiermit ermutigen, sich 
unseren Sportbetrieb einmal anzuschauen, um zukünftig 
vielleicht auch Teil des Lößnitzer SV 1847 e. V. zu werden. 
 

Mit einem herzlichen Glück Auf! 
 
 

Patrick Reimann, Präsident des Lößnitzer SV 1847 e. V. 
 

V.l.n.r.: Bernd Reuther, Frank Schäfer, Karla Reuther, Christa 
Heublein, Achim Heublein und Hans-Jürgen Stahlke 
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Genres, aber mit einem verbindenden Thema: Wie wichtig 
sind unsere Wurzeln und was heißt es, im Osten Deutsch-
lands groß geworden zu sein? 

Gründungsmitglieder (im Bild v.l.n.r.): Michael Einsiedel 
(vorn, 1. Vorsitzender), Grit Mielbach-Damm, Oliver Damm 
(Mitglied des Vorstandes), Christof Schulze (Mitglied des 
Vorstandes), Susanne Krauß (vorn, 2. Vorsitzende), Frank 
Rother, Rico Geisler (Mitglied des Vorstandes). Nicht im Bild: 
Rosi Eisermann, Max Jankowsky. 
 

Lokal, regional, europäisch. Über Grenzen hinaus wollen die 
Lößnitz MAKERS Menschen verbinden, die Lust haben, et-
was Neues zu starten. Kreative, Unternehmen, Handwerker, 
Schüler, Mitmacher. Und das passt doch ganz wunderbar 
nach Lößnitz. 
 

Mehr Infos, Fotos und Veranstaltungen:  
hps://www.facebook.com/groups/2026908294309507 
und auch auf der Website der Stadt Lößnitz 
 

Ihre Lößnitz MAKERS 

Am 16.08.2023 wurde in Diersdorf der neu er-
richtete Kommunweg oiziell und feierlich ein-
geweiht. Nach einer Bauzeit, welche sich über 
zwei Jahre erstreckt hat, können nun wander-
lustige Menschen und begeisterte Fahrradfahrer 
diesen schönen Weg nutzen, um nach Diersdorf oder aber 
auch in Richtung Fuchsbrunnbrücke, Schieferloch oder so-
gar nach Grünhain zu gelangen.  
Wir als Diersdorfer freuen uns sehr über diesen Weg und 
bedanken uns herzlich bei 
allen fleißigen Helfern und 
Förderern, die an der Ent-
stehung beteiligt waren. 
Ein ebenso herzliches Dan-
keschön an die Diersdor-
fer Feuerwehr, welche zwei 
Bäume am Gelände der 
schönen Schutzhüe ge-
pflanzt hat. Nun hoen wir, 
dass der neue Kommun-
weg allzeit gut genutzt 
wird. Glück auf. 
 
 
 

Der Vorstand des Heimat-
verein Diersdorf  e.V. 

Diersdorfer Nachrichten 

AUS DEM VEREINSLEBEN 

Lößnitzer Heimatbla—September 2023 

Ab sofort hat unsere 
Stadt einen Verein mehr. 
Die Lößnitz MAKERS - 
#diemacherei.  
Unter dem Dach der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 haben 
sich in den vergangenen Monaten kreative Anpacker, boden-
ständige Visionäre, mutige Künstler, engagierte Unterneh-
mer und Vertreter der Stadt zusammengesetzt. Viele Ideen 
gesponnen, manche verworfen, an ihnen gefeilt und einige 
bereits auf den Weg gebracht. 
 

Der erfolgreiche Auftakt war ein 
Techno-Keller beim Lößnitzer 
Keller- und Gewölbefest. Unter 
den Gewölbedecken des Kellers 
am Marktplatz 14 wummerten am 
26. August die Bässe und schnell 
war klar: Wir haen einen Nerv 
getroen. Klar gab es im Vorhinein viele Überlegungen. Passt 
das nach Lößnitz? Kommt da wer? Es kamen viele. Und tanz-
ten. Und freuten sich. 
 

#diemacherei zollt dem erzgebirgischen Macher-Geist Tri-
but. Denn gemacht wurde hier schon immer viel. Geht nicht, 
gibt’s nicht. Irgendwer kennt immer irgendwen, der was kann 
und hat – und dann wird gemacht. Wir wollen diesen Geist 
neu aufleben lassen und ganz nach dem Moo „Einfach mal 
machen“ Dinge ausprobieren. Wir wollen Menschen zum Ma-
chen und Forschen ermutigen, Unternehmen mit Nach-
wuchskräften zusammenbringen, Neues austesten. Neue 
Technologien, neue Ideen, neue Sichtweisen. Bei Work-
shops, Veranstaltungen und hoentlich schon bald auch in 
eigenen Räumen mit Platz zum Tüfteln, Werkeln und Tun. 
„Macher sind für mich Menschen, die den Mut haben, Ideen 
in die Tat umzusetzen. Ohne groß zu zögern oder zu 
zaudern. Die anpacken und aktiv gestalten. Mädels wie 
Jungs, alt wie jung, am besten zusammen!“ (Susanne  Krauß) 
   

2022 haen sich einige engagierte Köpfe in Lößnitz 
erfolgreich um einen der acht Maker Hubs in der 
Kulturhauptstadtregion beworben. Am Freitag, den 8. 
September haben wir nun den entscheidenden Grundstein 
gelegt und einen Verein gegründet. Jetzt wollen wir gern 
Menschen gewinnen, die mitmachen! Dazu hat am 16. 
September im Dachgeschoss der Brauerei bereits ein 
Workshop stagefunden, eine Art Ideenlabor mit 
erzgebirgischer Bodenhaftung. 
 

Die nächste Veranstaltung planen die Lößnitz MAKERS im 
Oktober. Dann soll in der Gießerei Lößnitz eine Kurzfilm-
Nacht in Kooperation mit dem Leipziger Filmfestival Kurz-
süchtig steigen. „Am 21. Oktober verschmelzen wir inspirie-
rende Filmkultur mit traditionsreicher Industriekultur. Ich 
freue mich auf den Abend im wohl besondersten Kino der 
Region. Glück auf!“ (Max Jankowsky) 
Zwischen riesigen Maschinen und tiefschwarzen Gussfor-
men laufen einen Abend lang Kurzfilme, die allesamt in 
Mieldeutschland entstanden sind. Aus verschiedenen 

Die Lößnitz MAKERS sind geboren!  
Die Lößnitz ... wer!?  
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Es ist schon ein alter Brauch und eine schöne Tradition, dass 
zum Schulanfang die Eingangsbereiche zu den Grundschu-
len mit kleinen geschmückten Birkenbäumchen dekoriert 
werden. Unsere drei Grundschulen benötigen dafür immer 10 
Stück. Die Beschaung ist jedoch nicht so einfach, da man 
nicht wahllos in der Natur Birken fällen kann, was auch recht-
liche Gründe hat. Es war aber auch für uns unfassbar, dass 
unsere Grundschulen im vergangenen Jahr den Lieferanten 
für die Birken bezahlen 
mussten.  
Unser Verein war sich 
einig, dass es auch un-
entgeltlich gehen kann 
und sollte. Auf der Suche 
nach einer kostenlosen 
Bereitstellung der Birken 
wurden wir bei der Familie Manfred Günther aus Diersdorf 
fündig. Für sie war es eine Selbstverständlichkeit, die Birken 
aus ihrem Privatwald zur Verfügung zu stellen. Die Familie 
Günther engagiert sich schon seit längerer Zeit mit den viel-
fältigsten Aktivitäten in ihrem unmielbaren Umfeld und 
trägt so zum Gemeinwohl bei.  
 

In diesem Sinne von allen Lößnitzer Schulanfängern ein herz-
liches Dankeschön für diese Aktion an die Familie Günther. 
 

Lößnitzer Bildungsweg e. V. 

Lößnitzer Bildungsweg e.V.  

Miwoch, 18. Oktober 2023 
14:00 Uhr in der „Linde“ Aalter: Ein Fest rund 
um die Kartoel -  denn nichts geht ohne sie! 
 

Vorausschau 
Miwoch, 15. November 2023, 14:00 Uhr, Helfer-
treen in der „Linde“ Aalter 
 

Donnerstag, 07. Dezember 2023, Lichterfahrt durch das Erz-
gebirge (Näheres zu den Seniorennachmiagen) 
 

Miwoch, 13. Dezember 2023; 14:00 Uhr, Weihnachtsfeier 
für alle Senioren des Ortes und Freunde der VS in der „Linde“ 
Aalter: „Es weihnachtet“ Musik & Geschichten v. Frank Mä-
der 
 

Herzliche Einladung an alle Senioren und Freunde der Volks-
solidarität. 
 

Der Vorstand  der Ortsgruppe der VS Aalter/Lößnitz 

Volkssolidarität Aalter/Lößnitz e.V. 

Liebe Lößnitzerinnen, liebe Lößnitzer, 
auch wenn uns der Weergo zum 5. Lößnitzer Keller- und 
Gewölbefest nicht hold war, haben doch viele Lößnitzer und 
auch Gäste die Möglichkeit genutzt, die verschiedenen Kel-
ler unserer Stadt zu erkunden. 
 Auch wir in der alten Lößnitzer Mohren-Apotheke haen 
einen großen Besucheransturm. Frau Stei Rathe vom Hei-
matverein Lößnitz lies die Gäste mit ihrer fachliche Kompe-
tenz und lustigen Anektoden, manchmal auch mit einem Au-
genzwinkern, in die Geschichte der Apotheke eintauchen. 
Die anschließende Besichtigung der verschiedenen Keller-
räume war für die Besucher ebenfalls ein sprannendes Erleb-
nis. Natürlich trugen auch der „Mohr mit seinen Mohrenköp-
fen“ und der verrückte Professor mit seinen verschiedenen 
chemischen Kreationen, wie „Potenztropfen“, „Blutverdün-
ner“ und „Gallenelixier“, zum Gelingen unser Veranstaltung 
bei. Neu waren zusätzlich die Lesungen der Erzgebirgsmär-
chen durch die Autorin Claudia Curth, die ebenfalls großen 
Zuspruch fanden. Durch unsere Aktivitäten konnten wir an 
diesem Abend 370,00 € an Spendengeldern erzielen, die 
wir der Lößnit-
zer Krebsstif-
tung über-
reichten.  
 

Wir danken 
allen Besu-
chern für ihre 
Spenden und 
der Lößnitzer 
Wohnungssbaugesellschaft für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten und vor allem der kurzfristigen Behebung eines 
technischen Problems. 
 

Ihre Interessengemeinschaft zur  
Unterstützung krebskranker Menschen 

Alte Lößnitzer Mohren-Apotheke zum Leben 
erweckt 



23. Sturmlaternenwanderung im Kuengrund 
· Wann?  Freitag, 13. Oktober 2023  
  19:00 Uhr  
· Trepunkt:  Bärengrund Aue 
· Hinweis: Bie nur Sturmlaternen  
  mitbringen, keine Fackeln.  
  Verkauf von Sturmlaternen „Feuerhand“. 
 

Ihre IG Historischer Erzbergbau Lößnitz e.V   

Seite  15 

VERANSTALTUNGEN 

Lößnitzer Heimatbla—September 2023 

Erleben Sie in Lößnitz: 
St. Johanniskirche, Bronze-Glockenspiel, Hospitalkirche, 

Dampfbrauerei (Brauerei & Schnitzausstellung) 

136. Rassegeflügelausstellung in Lößnitz 
 

21. & 22.Oktober von 10:00 – 18:00 Uhr  
Turnhalle neben Erzgebirgshalle  
(Lößnitzer Neustadt)  
 

Endlich, nach 3 Jahren Abstinenz auf Grund von Corona 
und aviärer Influenza bei Geflügel kann der Lößnitzer 
Verein wieder eine Ausstellung für Tauben, Geflügel 
und Wassergeflügel planen. 
 

Wussten Sie zum Beispiel, dass der Lößnitzer Rassege-
flügelverein zu den 10 ältesten noch bestehenden Ge-
flügelvereinen von Deutschland gehört? Kommen Sie 
vorbei und erfahren Sie mehr! 
 

i.A. Thomas Mühlmann 
1.Vorsitzender des RGZV  1866 e.V. 



Gemeinschaftsstunden:   
So,  01.10. – 11:00 Uhr   
So, 08.10. – 11:00 Uhr   
So,  15.10. – 17:00 Uhr   
So, 22.10. – 17:00 Uhr   
So, 29.10. – 17:00 Uhr   
 

EC-Jugendkreis:   Bibelstunden: 
14-tägig, Infos bei Florian  Do, 05.10. – 14:30 Uhr  
Tel. 01520/5379179  Do,  12.10. – 19:30 Uhr 
    Do,  19.10. – 19:30 Uhr 
 

Frauenstunde:    
Do, 26.10. – 19:30 Uhr  
 

Pfadfinder Lößnitz: 07.10. – 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

www.lkg-loessnitz.de            www.pfadfinder-loessnitz.de 

So, 01.10.   
10:30 Uhr Familiengoesdienst zum Ern-
 tedankfest in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst zum Erntedank-
 fest in Lößnitz  
 

So, 08.10.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  
 

So, 15.10.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  
 

So, 22.10.   
  9:00 Uhr Goesdienst in Aalter  
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  
 

So, 29.10.   
10:30 Uhr Familiengoesdienst in Aalter  
 „Kinder helfen Kindern“ 
10:30 Uhr Goesdienst in Lößnitz  

So, 01.10.  
  8:30 Uhr Goesdienst in Alberoda 
10:00 Uhr Goesdienst in Aalter 
10:00 Uhr Goesdienst zum Erntedank
 fest Lößnitz mit Kurrende, Kirchenchor & Posaunen 
 

So, 08.10.   
10:00 Uhr  Gemeinsamer Goesdienst in Lößnitz 
 

So, 15.10. 
  8:30 Uhr Goesdienst in Alberoda 
10:00 Uhr Goesdienst in Aalter 
10:00 Uhr Goesdienst mit Silberner Hochzeit in Lößnitz 
 

So, 22.10.  
10:00 Uhr Regionaler Familiengoesdienst zum Diakonie
 sonntag in Lößnitz 
 

So, 29.10. 
  8:30 Uhr Goesdienst zur Kirchweih in Alberoda 
10:00 Uhr Goesdienst zur Kirchweih in Aalter 
10:00 Uhr Goesdienst mit Taufe in Lößnitz 
 

Di, 31.10.  
16:30 Uhr Craftwordgoesdienst in Lößnitz 

Evangel.-lutherische Kirche Lößnitz-Aalter 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Evangel.-methodistische Kirchen 
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Ihre Familie Heeg und das Stadtladen-Team 

Einkaufen in unserer Stadt! 
KurzeÊWege:ÊWirÊsindÊzuÊFußÊerreichbarÊoderÊParkplatzÊvormÊHaus. 
TäglichÊfrischeÊhausgemachteÊSalate,ÊBule en, 
leckereÊFischsemmelnÊfürÊ2,70Ê€! 

Lößnitzer Heimatbla—September 2023 

 

Figur- und Abnehmcoach Katja Schieck (li) freut sich auf die nächsten Teilnehmer/-innen: „Bei 
diesem Kurs hat niemand was zu verlieren, außer längst überflüssige Pfunde und lästige Weh-
wehchen, wie Rückenverspannungen“. Kathy F. (re) freut sich mittlerweile über 16,5 Kilo weniger 
auf der Waage.  
 

Erste Abnehmerfolge bereits nach den ersten Wochen. Das zeigen die Erfolge und Erfahrun-
gen des deutschlandweiten Erfolgsprogrammes. Die Vorteile des Abnehm- Figur-Programms 
liegen dabei auf der Hand: „Du nimmst ab, deine Krankenkasse zahlt. Du startest, wann Du willst. 
Du wirst gecoacht & motiviert. Und das Beste, dein Eigenanteil ist maximal 49 Euro für die 8 Wo-
chen. Dafür erhälst Du zusätzlich ein individuelles Trainingsprogramm, kannst an Kursen teilneh-
men und kannst einfach mal testen, wie gut sich regelmäßiges Training anfühlt“, zählt die Traine-

rin Katja Schieck auf. Durch das effektive Trainingsprogramm reichen schon zweimal 45 Minuten die Woche aus, um gute Erfolge zu 
erreichen. Dabei können auch kleine „Wehwehchen“ wie Rückenverspannungen gelindert 
werden. Das allgemeine Wohlbefinden und die Beweglichkeit verbessern sich in der Regel 
auch schon deutlich. „Unsere Erfolgsformel liegt in einer gewissenhaften persönlichen Ken-
nenlernphase (Anamnese), unseren motivierenden und zeiteffektiven modernen Trainings-
systemen, unserer medizinisch-präzisen Körperstatusanalyse und vor allem unserer zwi-
schenmenschlichen Atmosphäre und Nähe zu den Teilnehmern“, ergänzt Katja Schieck. 
Wichtig dabei „Erst durch eine genaue Dosierung der Intensität wird aus Bewegung dann 
erfolgreiches Training – hier legen wir besonderes Augenmerk darauf. Gartenarbeit, Hausar-
beit, Spazierengehen, sich auf Arbeit bewegen, reichen leider oft nicht aus – so unsere ein-
deutige Erfahrung.“  

Der Einstieg ist täglich möglich. Dabei können Sie ihr Training zeitlich flexibel in den 
Alltag integrieren. Es umfasst u.a.: ein unverbindliches Beratungs- und Anamnesege-
spräch, zwei medizisch-präzise Körperstatusanalysen, ein darauf aufbauendes indivi-
duelles Muskel- und Stoffwechseltrainingsprogramm, modernste Trainingssysteme, 
leicht umsetzbare Rezepte und persönliche zielführende Betreuung/ Motivation.  
“Egal ob Sie 2 bis 5 oder auch mehr Kilogramm abnehmen möchten - es gibt für fast jeden 
und nahezu jedes Beschwerdebild und jede Lebenssituation das passende Übungs- und 
Therapieprogramm. Es muss nur vor allem individuell dosiert und zusammengestellt wer-
den”, sind sich die Fitnesstrainerinnen und Trainer des ApolloVital Lößnitz einig. Fragen Sie 
auch nach unseren von Krankenkassen geförderten Programmen für Rücken- und Gelenke. 

Freier Platz ab 
Oktober 2023 

Ihr Abnehm-Figur-Programm 8 Wochen – Eigenanteil max. 49 €   

Jetzt Starttermin sichern! Info-Telefon (unverbindlich) 03771 32001.   
Lößnitz, Wiesenstraße 1, www.apollovital.de 

„Du nimmst ab,  deine Krankenkasse zahlt“  


